
 

Hilfreiche Musik 

Es sind die elementarsten menschlichen Ausdruckformen von Melodie und Rhythmik, die sich 

zuletzt zur komplexen und subtilen Musikwissenschaft entwickelt haben. West und Ost haben 

dabei unterschiedliche Richtungen genommen, entsprechend ihrer Weltsicht. Der östlichen 

Entwicklung ging es dabei um das Wissen der Wurzeln, der westlichen eher um das Wissen der 

Äste des großen Evolutionsbaumes, wie es Shri Mataji ausdrückte. Sie mahnte sich der 

“seelenlosen“ heutigen Kunst entgegenzustellen, mit der Kreativität des Spirits (Atma). Diese 

subtile Kreativität zeigt sich dem Menschen nicht über Lautheit und Großspurigkeit des Egos, 

sondern spricht direkt das Atma an, so sie dem Atma des Künstlers entspringt.  

Melodien Stimmungen zuzuordnen ist aller Musik inherent, in der indischen Kultur sind diese 

jedoch eher subtiler Natur. Dies trifft fast duchgängig zu vom Volkslied bis zur Klassik. Man kann 

sagen, die traditionelle Musik und Klassik sind eher der spirituellen Dimension des Menschen 

zugekehrt, im Gegensatz zur mentalen Orientierung westlicher Musik. Natürlich haben auch im 

Westen vereinzelt spirituelle Künstler bzw. Musiker Spirituelles hinterlassen, etwa Mozart, Bach, 

Vivaldi und viele mehr. 

Für die spirituelle Entwicklung ist geeignete Musik unentbehrlich. Die Betonung liegt auf geeignet. 

Sie schafft es "spielerisch" gedankenfrei zu werden, die Realität ungefiltert von unseren 

egozentrischen Vorstellungen zu erleben.  

 

Am besten zeigt der indische klassische Musikstil des Raga den Unterschied. Jede Darbietung ist 

ein spontanes Ereignis, eine freie Variation, innerhalb einer Klangfolge, die einen göttlichen Aspekt 

oder die Natur verherrlicht. Dieser Rahmen, bzw. dessen Tonvorrat, sind archetypisch tradierte, in 

Klang gegossene Schöpfungsaspekte, die gleichen, die im feinstofflichen System des Menschen 

residieren, resp. der Natur. Shri Mataji hat punktuell bestimmte Ragas, bestimmten Chakren 

zugeordnet, sowie die entsprechenden Keim-Silben (Bija-Mantras) und Töne der indischen 

Notation benannt (siehe unten). Die gleiche Qualität, die selbst das Atma erreichen kann, haben 

auch Lieder aus Dichtung und Poesie von Heiligen oder Gottes-Aspekten (Bhajans) - volkstümlich 

vertont - oder wenn sie in der ausdruckstarken heiligen Sprache Sanskrit gesungen werden. 



 

 

 

Hilfreiche Musik für Chakren & Gunas 

Sahasrara (Krone) 
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Agnya (Stirn): Shri-Jesus 

Vishuddhi (Hals): Shri Krishna 

Anahata (Herz): Atma, Shri-Shiva, -Durga, -Rama 

Void (Bauch) Guru-Bereich: Shri Dattatreya 

Nabhi (Nabel): Shri Vishnu 

Swadhisthana (Leiste): Shri Brahmadeva 

Mooladhara (Wurzel): Shri Ganesha 

https://soundcloud.com/user-65090935/saharara-vishwa-vandita
https://soundcloud.com/user-65090935/hanumanchalisa
https://soundcloud.com/user-65090935/mahalaxmi-ashtakam
https://soundcloud.com/user-65090935/02jagokundalinima
https://soundcloud.com/user-65090935/06-agnya-bhoopali-flute-guitar
https://soundcloud.com/user-65090935/bhagavadgita
https://soundcloud.com/user-65090935/atma-shivo-ham
https://soundcloud.com/user-65090935/devi-stuti
https://soundcloud.com/user-65090935/05gurustuti
https://soundcloud.com/user-65090935/gaytri-mantra
https://soundcloud.com/user-65090935/03-nabhi-gunkali-guitar
https://soundcloud.com/user-65090935/mooladhara-ganesh-aarti
https://soundcloud.com/user-65090935/mooladhara-ganesha-atharva-shersham

